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Ziel & Kontext
Warum? 

Denkimpulse & Austausch
Warum?

Lernendenvariabilität
Warum?

Grundlagen von UDL
Was?

Praxisbeispiele & Tools
Wie?

Workshop, Fazit & Ausblick
Wie weiter?
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ALLE Lernenden haben ein Recht auf 
Erfolg! Unabhängig von ihren 

Voraussetzungen und ihrer Herkunft. Es ist 
unsere Aufgabe, Lernumgebungen zu 

gestalten, in denen jede und jeder einen 
eigenen Weg zum Gelingen finden kann.

402.10.2026

Ziel & Kontext

«

»
Lukas Fehlings
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Wir gestalten Lernangebote und 
Lernräume so, dass Vielfalt und 

unterschiedliche Bedürfnisse von 
Anfang an systematisch mitgedacht 

und berücksichtigt werden.

502.10.2026

«

»
Lukas Fehlings
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Was bedeutet normal sein für mich?

Was bedeutet behindert sein für mich?

Welche Hilfsmittel nutze ich in meinem Alltag? 

Wann und warum?

Wie unterstützen mich diese Hilfsmittel?

6

3 Minuten Austausch mit dir oder der 
Personen neben dir
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Führe die Zahlenreihe fort (IQ-Test):

8

oder 10?

2, 4, 6, __

7

oder 12?

oder 4? oder 2?
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Chat-GPT, Mistral, Copilot… behaupten übrigens auch zu Beginn vehement, 
dass 8 die einzig richtige Lösung sei.
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Lernendenvariabilität

Individuelle Unterschiede:
Einzigartige Erfahrungen, Stärken, Fähigkeiten und Identitäten 
Unterschiede in Motivation, Wahrnehmung, 
Informationsverarbeitung und Ausdrucksformen.
Rose, 2016; CAST 2024

Intraindividuelle Unterschiede:
Variabilität zwischen Lernenden und innerhalb einer Person in 
verschiedenen Situationen.
Rose, 2016; CAST 2024; Novak 2022

Theorie der Lernstile 
ist ein Beispiel, das die Forschung eindeutig als falsch erkannt 
hat, aber das dennoch in den allgemeinen Überzeugungen 
verankert ist.
Masson, 2015; Rousseau & Brabant-Beaulieu, 2020
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Das Ende des Durchschnitts
Daniels’ Studie ergab, dass es so etwas wie einen Piloten 
durchschnittlicher Statur nicht gab; der „Norma Look-Alike“-
Wettbewerb zeigte, dass es auch keine Frauen 
durchschnittlicher Statur gab.
Rose, 2016
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Für wen ist eigentlich Barrierefreiheit? –

#EineBarriereWeniger
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https://www.einebarriereweniger.de/fuer-wen-ist-eigentlich-barrierefreiheit/
https://www.einebarriereweniger.de/fuer-wen-ist-eigentlich-barrierefreiheit/
https://www.einebarriereweniger.de/fuer-wen-ist-eigentlich-barrierefreiheit/
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Die Gestaltung von Bildungsangeboten orientiert sich 
aktuell stark an sogenannten Durchschnittslernenden, was 

aufwendige Anpassungen für Schüler:innen mit 
besonderem Bildungsbedarf erfordert. Diese Anpassungen 
erfolgen aktuell entweder integrativ oder separativ, oft mit 

hohem Ressourceneinsatz. 

«

»
Lukas Fehlings
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Nachträgliche Reparatur oder gemeinsames Design?

«

»
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„Universal Design ist kein 
Sonderdesign – es ist gutes 

Design.“

«

»
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Ronald Mace
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UDL zielt darauf ab, bereits im Designen der
Lernangebote die Vielfalt zu berücksichtigen und 
diese so zu gestalten, dass sie für alle Lernenden 

zugänglich sind, um nachträgliche Anpassungen, für 
einzelne bis viele «Normabweichler:innen» zu 

verringern

«

»
Lukas Fehlings
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3 Minuten Austausch mit dir oder der Personen 
neben dir

Barrieren liegen in der 
Lernumgebung und nicht bei 

den Lernenden.

«

»Loui Lord Nelson
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UDL bedeutet:
Vermeidung von Stigmatisierung durch 

Identifikation als «Lernende mit spezifischem 
Förderbedarf» oder als «Normalgruppe»

Kein Stempel «anders» oder «normal» sein zu 
müssen.
Lukas Fehlings

«

»
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Das Ziel von UDL ist Lernenden-
Agency: selbstgesteuert, 

reflektiert, ideenreich, 
handlungsorientiert. 

CAST

«

»
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• können Stärken und Schwächen ihres 
Lern- und Sozialverhaltens einschätzen

• können sich Unterstützung und Hilfe 
holen, wenn sie diese benötigen.

• können auf Lernwege zurückschauen, 
diese beschreiben und beurteilen.

• können Lern- und Arbeitsprozesse 
durchführen, dokumentieren und 
reflektieren.

Lehrplan 21
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UDL bedeutet nicht: für jede Person 
individuellen Unterricht zu planen.            

UDL bedeutet: Lernumgebungen von Beginn 
an flexibel designen. Mit festen Zielen und 

flexiblen Wege. 
Katie Novak

«

»
Gleiche Ziele, flexible Wege 20
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Repräsentation von Lernergebnissen
Ausdruck via…
• Podcast
• «Short»
• Powerpoint
• Plakat
• Zeitungsartikel

Förderung von Engagement
Auswahl …
• zwischen Artikeln 
• Für Bezug zur Lebenswelt 
• Zwischen Partner:innen-
oder Einzelarbeit 

Darstellung von Informationen
Lesetext

Angebot von…
• Glossar schwieriger Begriffe 
• Einfacher Sprache
• Herkunftssprache
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Butler, C. o.J.
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Schulz, L.; Fehlings, L. 2026
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Boysen, G. A. 2021; Boysen, G,A. et al. 2025; Lomellini, A., & Lowenthal, P. R.; Norlund, A., 
& Levinsson, M. 2025; Zhang, L. et al. 2024

27

Was Kritiker:innen sagen: 

• Empirische Evidenz zur Wirksamkeit von UDL ist noch 
uneinheitlich und je nach Umsetzung und untersuchtem Ergebnis 
unterschiedlich stark.

• Überforderung durch mangelnde Praktikabilität und hohe 
Komplexität

• Anspruch der Universalität nicht umsetzbar
• Risiko der Wahlüberforderung

«

»
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Wie können wir unsere Ressourcen so einsetzen, dass mehr 
Zeit für die Lernbegleitung und das Coaching unserer 
Schülerinnen und Schüler entsteht?

Wie beeinflussen Raumgestaltung und Lernumgebung die 
Motivation und das Lernen der Kinder?

Welche Formen der Zusammenarbeit entlasten Lehrpersonen 
nachhaltig und stärken gleichzeitig die Lernqualität?

Wie können Schülerinnen und Schüler mehr Verantwortung für ihr 
eigenes Lernen übernehmen?

Welche Strukturen fördern individualisiertes und 
selbstorganisiertes Lernen im Schulalltag?

Wähle eine Reflexionsfrage

Gleiche Ziele, flexible Wege

Wie gelingt es, Schulentwicklung so zu gestalten, dass sie für 
alle Beteiligten – insbesondere für die Lernenden – spürbar 
wirksam wird?

123
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